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Wissenschaft ist Kommunikation. Ob Tagung oder Vorlesung, Fuß-

note oder Drittmittelantrag, ob Klatsch, »Vorsingen« oder Festschrift 

– all diese Rituale gehören zum akademischen Alltag und werden in 

diesem Lexikon mit einem Schuss Selbstironie vorgestellt: von 

A(bstract) bis Z(unft). 

 

Auf Tagungen diskutieren und streiten die Wissenschaftler, in lang-

wierigen Bewerbungsverfahren müssen sie ausgefeilte Vorträge präsen-

tieren (was ironisch als »Vorsingen« bezeichnet wird), in Fußnoten 

spießen sie Fehler auf und führen komplette Dialoge. Dabei haben die 

verschiedenen Variationen der neuen Medien – von der E-Mail bis zum 

Internetforum – den Wissenschaftsbetrieb gründlich verändert. Auch der 

Klatsch findet nicht mehr nur auf den Fluren der Institute, sondern auch 

im Chatroom statt: Wer bewirbt sich gerade wo, wer kann nicht mit wem? 

In Gremiensitzungen wird um Stellen und Gelder gestritten. So gibt es in 

der akademischen Welt viele für Außenstehende skurril anmutende 

Kommunikationsrituale. 

 

Claus Leggewie und Elke Mühlleitner beschreiben in rund 150 Kurz-

essays, wie Wissenschaftler mit ihrer Umwelt, mit ihren Gegenständen, 

und untereinander kommunizieren. Die Autoren, die keinen Zweifel daran 

lassen, dass sie aus den Kulturwissenschaften kommen, widmen sich den 

kleinen Formen wie der Widmung und der Danksagung genauso wie der 

wissenschaftlichen Massenkommunikation auf großen Konferenzen und 

der Wissensshow im Fernsehen. Auch Alltagsbegriffe wie »Buch« oder 

»Lesen« werden behandelt und bekommen im akademischen Kontext 

eine ganz neue und erstaunliche Bedeutung. 

 

Die Autoren beschreiben die Scientific Community mit dem Blick des 

Ethnografen wie eine fremde Spezies. Damit ist das Buch ein unter-

haltsamer Spiegel für alle Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. 

Darüber hinaus bietet es künftigen Akademikern Einblicke in die Welt, die 

sie erwartet, sowie all jenen verblüffende Erkenntnisse, die hinter die 

Fassade des Wissenschaftsbetriebs blicken möchten. 

  

Die Autoren 

Claus Leggewie ist Professor für Politikwissenschaft und Direktor des 

Kulturwissenschaftlichen Instituts (KWI) in Essen.  

Elke Mühlleitner ist Psychologin und Sozialwissenschaftlerin und arbeitet 

als freie Autorin im Bereich der Wissenschaftsgeschichte. 
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